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W.m e e en Kreis Blatt.Werſeburger
Sonnabend den 21. Juni.

Bekanntmachungen.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß im Laufe der

gen Hälfte d. M. nachſtehende hieſige Fleiſcher das Fleiſch aller
ihrer geſchlachteten Schweine auf Trichinen haben unterſuchen laſſen

d zwar:
Fleiſchermeiſter Fröhlich, J. Gautzſch, Lützkendorf, L. Mohr,

Carl, Guſtav und Robert Peuſchel und Stecher.
Merſeburg, den 17. Juni 1873.

Die PolizeiVerwaltung.
Aufgebot.

Der von der hieſigen Lebens Penſions und Leibrenten Ver-
ſicherungs Geſellſchaft Jduna unterm 3. Januar 1860 der Frau
Friederike Wilhelmine Armitter geb. Reichenbach in Merſeburg,

geboren am 23. Juni 1810, auf die Summe von 200 Thlr., zahl
bar nach dem Tode der Genannten, ausgeſtellte VerſicherungsSchein
Tabelle I. Nr. 11945. iſt angeblich verloren gegangen.

Es werden daher Alle, welche an dieſe verſicherte Summe und
dieſen Vexſicherungs Schein als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand-
oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch machen zu können glauben,
hierdurch aufgefordert, ſich bei dem unterzeichneten Gericht ſpäteſtens
im Termine

am 6. Auguſt d. J., Vormittags 11 Ahr,
vor dem Herrn Kreisgerichts Rath Bertram an hieſiger Gerichts
ſtelle Zimmer Nr. 10. zu melden, widrigenfalls ſie aller ihrer An
ſprüche an das bezeichnete Document für verluſtig und jener Ver
ſicherungsſchein für amortiſirt erklärt werden würde.

Halle a/S., den 4. April 1873.
Königl. Kreisgericht, J. Abtheilung.

Auction.
Mittwoch den 25. Juni 1873, von Vormittags 10 Ahr ab,
und, ſoweit erforderlich, die folgenden Tage, ſoll im Croſtewitz ſchen
Gute Nr. 19. zu Oetzſch der geſammte bewegliche Nachlaß des ver
ſtorbenen Gutsbeſitzers Karl Friedrich Croſtewitz, beſtehend in ver-
ſchiedenen Haus und Wirthſchaftsgeräthſchaften, Möbels, Betten,
Wäſche, Kleidungsſtücken, 2 Kühen, hochtragenden Ferſe, einigen
Läuferſchweinen, einer Anzahl Federvieh, und den vorhandenen
Getreide- und Futtervorräthen, gegen ſofortige baare Bezahlung in
Pr. Courant öffentlich meiſtbietend verſteigert werden.

Lützen, den 12. Juni 1873.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion I.

J. A. Hanke.
Obſtverpachtung.

Montag den 30. d. 2W., Vormittags 10 Ahr,
ſollen an hieſiger Rathhausſtelle die ſehr umfangreichen Obſtplantagen
hieſiger Stadtcommune (14 Bezirke) meiſtbietend, ohne Auswahl

der Licitanten, jedoch gegen ſofortige Anzahlung der Hälfte der
Meiſtgebote, verpachtet werden.

Mücheln, den 12. Juni 1873.
Der Magiſtrat.

Als unbeſtellbar iſt zurückgekommen ein am 16. d. M. zwiſchen
4--5 Uhr Nachmittags hier aufgelieferte Poſtanweiſung an G. B.
Biebel in Leipzig auf 2 Thlr. lautend.

Der unbekannte Abſender dieſer Poſtanweiſung wird hierdurch
aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen zu melden und nach gehöriger
Legitimation den Betrag in Empfang zu nehmen, widrigenfalls der
ſelbe nach Ablauf der Friſt an die Kaiſerl. Ober Poſtdirection in
Halle a/S. zum weiteren Verfahren eingeſandt werden muß.

Merſeburg, den 18. Juni 1873.

e aiſerliches PoſtamtAuf dem Rittergute Benndorf bei Merſeburg ſollen Mittwoch
den 25. Juni e., Nachmittags 2 Uhr, 150 Stück Märzſchaafe in
leineren Partieen meiſtbietend verkauft werden.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Am 15. d. M. tritt zu dem Tarif für den directen Güterver

kehr mit der Magdeburg Leipziger Bahn vom 10. Auguſt 1870
ein 7. Nachtrag in Kraft, welcher Aenderungen der Waareneclaſſi-
fication und der Tarifſätze, ſowie neue Sätze für den directen Ver
kehr mit Stationen der Magdeburg Halberſtädter Bahn enthält.

Exemplare deſſelben ſind in den Verbands Expeditionen zu dem
Preiſe von 2 Sgr. käuflich zu haben.

Erfurt, den 14. Juni 1873.
Die Direection.

Auction. Mittwoch den 25. d. von Vormitt. 9
geſ an, ſollen in der Wernickeſchen Scheune an der Myliusſchen

abrik hier div. alte Ackergeräthe, 1 neue Brunnenröhre, 1 Partie
en und dergl. mehr meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert
werden.

Merſeburg den 14. Juni 1873.
Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

Kirſchen -Verpachtun g.
Montag den 23. Juni d. J., von Nachmittags 3 Ahr an,
ſoll der diesjährige Ertrag der Sauer-Kirſchen in Schladebach öffent-
d dem Meiſtgebot gegen gleich baare Bezahlung verpachtet
werden.

Schladebach den 16. Juni 1873.
Der Ortsvorſtand.

Kirſchen- Verpachtung.
Die diesjährigen Sauerkirſchen der Gemeinde Kirchfährendorf

auf der Straße von Fährendorf nach Spergau ſollen Donnerstag
den 26. Juni, Rachmittags 1 Ahr, in dem Gaſthofe zu Kirch
fährendorf an der Bahn gegen gleich baare Zahlung an den Meiſt
bietenden verpachtet werden.

Der Ortsvorſtand.
FKirſchen- Verpachtung.

Die diesjährige Kirſchnutzung der Gemeinde Oberwündſch ſoll
Montag den 23. Juni, Mittags 11 Ahr,

in der hieſigen Gemeindeſchenke meiſtbietend gegen gleich baare Be
zahlung verpachtet werden. Weitere Bedingungen werden im Ter-
mine bekannt gemacht.

Oberwündſch, den 14. Juni 1873.

Der Ortsvorſtand.Die der Gemeinde Zöſchen gehörigen diesjährigen Kirſchen auf
der Merſeburg Leipziger Chauſſee ſollen Donnerstag den 26. Juni e.
Mittags 1 Uhr, in hieſigem Gemeindehauſe gegen baare Zahlung
verkauft werden.
Zöſchen, den 17. Juni 1873. Die Gemeinde.

Freiw. Hausverkauf in Merſeburg. Umzugshalberſoll das in hieſ. Schmalegaſſe unter Nr. 525 belegene

Apelt'ſche Wohnhaus mit 3 Stuben, Kammern, Küche, Keller, Hof,

Ställen reonnabend den 21. d. M., VNachmitt. 4 Ahrim Hauſe ſelbſt meiſtbietend verkauft e wozu S Wnſluſige

hiermit einlade.
Merſeburg, den 9. Juni 1873.

e A. Rindfleiſch, i. A.Ein Läuferſchwein ſteht zu verkaufen am Hälterthor 669.
eeeeeeeemeooaamweer

Ein Paar Läuferſchweine ſtehen zu verkaufen

e Hältergaſſe 654.Pacht- Geſuch. Eine frequente Schank oder Gaſtwirth
ſchaft wird baldigſt zu pachten geſucht durch den Kr. Auct, Comm.
Rindfleiſch in Merſeburg.
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Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen in Göhlitzſch 9.

n =DSS[SJJr ce Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen in
den u Trebnitz Nr. 27.

Mehrere Haufen Heu ſtehen zu verkaufen Unteraltenburg
813.; zu erfragen in der Kinderſchule.

Der Hausbeſitzer Gottlob Eyſolt hieſigen Orts will ſein in
60 er Jahren neu erbautes Haus und Scheune mit ſchönem großen
Garten (meiſt mit Spargel bebaut) und den dazu gehörigen Acker-
plan von 2 Morgen veränderungshalber verkaufen. Kaufluſtige
können zu jeder beliebigen Zeit mit ihm in Unterhandluug treten.

Zſchöchergen den 17. Juni 1873.
J. A. Donicke, Ortsrichter.

Logis-Vermiethung.
Eine herrſchaftliche Wohnung (erſte Etage), beſtehend aus 6

heizbaren Stuben Kammern, Küche und ſonſtigem Zubehör, iſt zu
vermiethen und 1. October zu beziehen. Wo ſagt die Exped. d. Bl.

Oberaltenburg S24, iſt ein Logis von 3 Stuben, Kam-
mer, Küche und Zubehör (1. Etage) zu vermiethen und 1. October
zu beziehen.

Ein Familienlogis, zwei Stuben, drei Kammern, Küche
1. Etage Michaelis zu beziehen, hat zu vermiethen

C. Schortmann am Markt.
Ein Laden mit Ladenſtube mit oder ohne Logis iſt ſofort zu
vermiethen Unterburgſtraße Nr. 14. bei Feldrapp.

Mehrere gute Tiſche und Stühle ſtehen auch daſelbſt zu ver-
kaufen.

Ein Familien -Logis im Preiſe von 20 bis 30 Thalern und
zum 1. October beziehbar wird zu miethen geſucht. Näheres beim
Schuhmachermeiſter Ackermann, große Rittergaſſe Nr. 178.

Hummi-Schweißhbläkker,
ſehr zu empfehlen für Kleider,

z zur kalten Wäſche für farbigeGall F Seife Stoffe bei s
G uu San H.Wichtig für Stellmacher.

Trockene Radefelgen und Speichen ſind vorräthig
bei G. Grasshoff in Weißenfels.
Wandwurm beſeitigt (auch brieflich) in 2 Stunden gefahr

S los und ſicher Pr. med. Ernſt in Leipzig.
e n

Nur im Wohlsein süäncdl die Kinder die
grosse Freude ihrer Eltern.

Herrn Fabrikant Theod. Timpe in Magdeburg. Ueber den
mir gesandten Kraftgries kann ich mich nur im höchsten Grade
lobend aussprechen. Schon nach Verbrauch eines
Packetes liess die Diarrhoe nach und das Kind be-
kam wieder Appetit, so dass das sonst soschwache
Kind, welches nicht im Stande war, zu gehen oder zu stehen,
schon jetzt wieder seinen kindlichen Spielen nahe. Unsere
Freude ist unbeschreiblich und dies alles haben wir nur Ihrem

Kraftgries zu danken, camersleben den 20. September 1872.
Eduard Völker Werkfühbrer.

à Packet 8 und 4 Sgr. echt zu haben bei G. LIbe.
e

S

23. und 24. dieſes Monats zur SubſcriptionAuf die am 21.,
gelangende
5 o Anleihe der Neuen Actien-Zucker-Raffinerie

zu Halle a/S.
nehmen wir Zeichnungen zum Emiſſionscourſe koſtenfrei entgegen.

Gebrüder Nulandt.
anddreſchmaſchinen

aus Frankfurt a. /M., leicht gehend und rein dreſchend, pro Stunde
6 Mandel, auch zu Göpelbetrieb eingerichtet, von 60 Thlrn. ab,
ſowie Futterſchneidemaſchinen offerire und ſtehen zur Anſicht.

Agent G. Ziüegler, Weißenfels a. /S.,
Schützenſtr. 400.

x ſicht zu überſehen.
Die Hanfzwirn-Spinnerei von

G. C. Meyer aus Schraplau
empfiehlt ihren echten prüma Hanfewürn zu den ſchon
längſt bekannten ſoliden Preiſen zu dem jetzigen Markte in Merſeburg.

e Stand wie gewöhnlich am Hauſe des Bäcker
meiſters Herrn Klaffenbach.
Achtungsvoll G. C. Meyer, Zwirnfabrikant.

e h henen e e e el t tn u e v v W rh h e e e e a 4 nen. e e sS T e r r n S e e e e e e e S eS e c 3 ehe J n e 53 e e S S S e S ee e a o v e t h S ee e e o n e d ree e e e e
verkaufe ich das Recept zu einer Pomade, welche neu und origineſſ
iſt und über 100 Procent Nutzen bringt. Herſtellungspreis eirea
7 Groſchen pro Kilo. Probe dieſer Pomade ſteht
auf Wunſch zu Dienſten. Für die Reellität dieſes Receptverkaufs
wird jede gewünſchte Garantie geboten, Offerten unter Chiffre
„B. G. H. 4 14.“ befördert die Expedition d. Bl.

u Friſche Sendung S
von den feinſten fließend fetten Usländer Heringen
traf wieder bei mir ein, ſowie auch Krüsch ger. Rhein-
iachs, Russ. Astr. W'iünter- Caviar, fräschen
W'estphäl. Pumpernickel, ff. Provencer-Oel, fräsche Sülze, feinſte Waltershäuſer Cervelat, Roth,
Leber- und Schinkenwurſt (Winterwaare), ſowie täglich friſch ge-
kochten und rohen Schinken, rüsch gelkochtes Hamb.
Rauchfleischh, prima Emmenthaler Schweizer, Kräuter-,
Parmeſan, Neufchateler und prima Limburger Käſe, ſowie auch
gute Landkäſe vom Rittergut Körbisdorf empfiehlt

C. L. Zimmermann Burgſtr. 220.
Unterm heutigen Tage habe ich Herrn Franz

Sack zur grünen Tanne hierſelbſt ein Commiſſions-
lager aller Sorten Weine übergeben, welche ich einem
geehrten Publikum zur gütigen Benutzung anempfehle.

Merſeburg, im Mai 1873.
Adofph Feetter,

Weinhandlung aus Würzburg.
Preis- Courant.

Alte Main-, Rhein G Flosel- Weiss weine
zu 10, 12, 15 18 Sgr.

1868 er Vngar- Rothwein zu 25 Sgr.,
1868 er Bordeanx- zu 25 Sgr.,Champagner zu Thlr. 5 Sgr. und Thlr. 10 Sgr.

Wiederverkäufer bedeutenden Rabatt.
Die Handſchuhfabrik

von W. Wicht c C. Pörner
r t

empfiehlt zum bevorſtehenden Markt ihr reichlich aſſortirtes Lager
von Glacé- und Waſchlederhandſchuhen zu ſoliden Preiſen weiße
Damenhandſchuhe von 8 Sgr., coul. Damenhandſchuhe von 10 Sgr.,
2knöpfige von 15 Sgr. an, in guter reeller Waare.

Verkaufslokal bei Herrn JZimmermann, Burgſtraße 220.

F. J. Nell, Nadlermeiſter,
Merseburg, Neumarkt 872.,,

empfiehlt gute Stecknadeln, Haarnadeln, ſchwarze und verſilberte
Haken und Oeſen, Sicherheitsnadeln, Stopf- und Stricknadeln, Näh-
nadeln, 25 St. 6 und 9 Pf., mit langem Goldöhr, 25 St. ſortirt
1 Sgr. 6 Pf., echten prima Hanfzwirn in Pfunden und Lagen,
echt leinenes weißes Band, alle Sorten Schuh und Corſetſenkel, alle
Sorten Hemdenknöpfe, Anſtoßſchnure u. d. m. zu den billigſten Preiſen.
Näh, Stopf- und Stricknadeln Steck- und Haarnadeln, billige
Zwirne, Schnürſenkel, für Wiederverkäufer ſehr billig.

Schablonen zum Wäſcheſticken, einzelne Buchſtaben, 1 St. 6 Pf.,
1 Käſtchen mit allem Zubehör 71 Sgr., Ecken, Züge, Languetten,
Einſätze billigſt.

Stand zum Markt am Rathhauſe, Herrn Kaufmann Peckolt
gegenüber.

7 d S S Zum bevorſtehenden Jahr-
e markte empfehle ich eine große

Auswahl von Regenſchirmen
e in Baumwolle, Zanella, Alpaccad S und Seide, ſowie das Neueſte

d e. und Schönſte in Sonnenſchir
e nen, alsPromeneurs, Entoutcas

S und Traveurs, auch Kinder-
ſchirme in Baumwolle, Alpacca,

eeeeeeenewss Zanella und Seide zum bevor-
W Be W 4 W d. v WWare V ſtehenden Kinderfeſte in großer

ehee Auswahl.Stand am Rathhauſe.
V W. Müller, Weissenfels.
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n 1. Juli und folgende Tage, wobei die im Mai, Juni, Juli und Auguſt 1872 verſetzten Pfänder La. D. Nr. 71,801 106,000.
nd Ia. E Nr. 1 mit 4177. zur Verſteigerung gelangen und zwar in der Ordnung, daß mit den Gold, Silber- und Juwelen
Pfändern begonnen wird.

r

an vStahl und Eiſenwaren Handlung von

J. Bichtler,
Merſeburg, Roßmarkt 502.,

Die neueſten Fantaſie- Hüte für dieſen Sommer in ſchwarzen und hellen Stoffen, ſowie alle
Sorten Stroh und Lackhüte ſind wieder angekommen in größter Auswahl und billigſter PreisStellung.

Ausverkauf.
Vorjährige Hüte in Filz, Stoff, Sammet und Stroh werden, um ſchnell zu räumen, weit unterſch

zem Koſtenpreis verkauft bei F. G. Famh,
Pelz Waaren-, Hut und Mützen- Fabrik.

Auf die am 21., 23. und 24. d. M. zur Subſcription aufgelegte Künſprozentige An-
leihe der Wenen Actien-Zaichker- Rafſinerie Zu Halle a. S. nehme ich
Zeichnungen zum PariCourſe koſtenfrei entgegen.

Jch empfehle genannte Anleihe zur Capital Anlage augelEſliche

Schönlicht.
WMaurermeiſter C. a ö,Cementwaaren-Pabrik,

Plagwitz Jeipzig,
empfiehlt ſeine bewährten Moſaik-Fußböden, 55 Muſter, 30 billiger wie Naturplatten.

Außerdem Vaſen, Docken, Ornamente, Baſſins 2e. 2e. Cemmentguss für Brauereien,
Fabrikräume, Ställe, Trottoir mit und ohne Bétonunterlage von 0, 12 M. Stärke unter Garantie.

Handlungscommis jeder Branche, als Materialiſten, Manufaeturiſten, Lageriſten, Comptoiriſten,
Buchhalter Rechnungsführer 2e. 2e. erhalten gegen Einſendung von 2 Thlr. ohne jede Nachzahlung für ſofort oder ſpäter

ſicheres Engagement durch das Engagements-Comptoir für Kaufleute von

W Ehe PrenZzAIaui, Bernburg
H. Dopp Co., Berlin,

Fabrit der Maſchinen Hufeiſen und Huf-Nägel,
zeigen ihren Geſchäftsfreunden hierdurch ergebenſt an, daß in

Leipzi Peter Steinweg 56.eine Commanmndlete
unter obiger Firma errichtet worden und bitten, die gefl. Ordres dorthin richten zu wollen.

Die Eiſen Stahlwaaren- Handlung
von

Brühl 352. WV. Gärtner Brühl 352.
empfiehlt

engliſche und deutſche Werkzeuge für Zimmerleute und für Schuhmacher: ein gut aſſortirtes Lager von Stiefel-
Tiſchler. Rau C Möbelbeschläge, ſowie fran- eisen, Oertern, Holzmägeln in allen Nummern,
2zösiüsche, steyerische und Gussstahl Sensen Stäften, ſowie verſchiedenen anderen Werkzeugen zu den billigſten

und Sücheln zu den billigſten und feſten Preiſen.

Der Vorſtand: Siedenburg, Fendt u. Co. in Bremen.
J Die nächſtfolgende Expedition findet im Hetober ſtatt.

e ee e
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Vachstfälſige Actien-Einzahlungen.

Am F. Perle C. sind auf
Bergischo Vlärlk. b. Act. 20O pt.
Rheinische b. Act. 30 pt.einzuzahlen; äüch erbiete mich zur Besorgung dieser Rinzahlungen und bitte die Quit-

tungsbogen be h S. F. bei mir einzuliefern.

M Se Bankgeschäſt.(uverhaut.
Einen grossen Vosten älterer Sommer-

Buckskins aller Genres, s0 We eine artige
Schwarzer Glanztuche verkaufe v cdlearmnt
Säämmüch Zien Frääturnnen, Zu becdeutenchl
herab esetfzten, eetem refeem.

icht.Schönl
Dahrmarkts- Anzeige.

Nur während der Dauer des Jahrmarktes befindet ſich im Hauſe des Kaufmanns
Herrn Arts am Markt in Merſeburg

der für reell und billig bekannte Ausverkauf von allen Sorten Leinwand, der halbe Meter ſchon von 21 Sgr. an, in allen Gat
tungen, Qualitäten und Breiten. Tiſchtücher Servietten, Tiſch- und Bettdecken in Drell und Damaſt ſehr billig.
Chiffon, Shirting von 2 Sgr. an. Handtücher in weiß und grau von 1 Sgr. an. Taſchentücher bis zu den feinſten
iriſchen von 10 Sgr. das halbe Dutzend an. Blaugedruckte Schürzen mit und ohne Latz. Blaue Leinwand 4 Sgr. Blaudruck,
verſchieden, à 3 Sgr. Jnlett, Bettdrell, Bettbarchent und Bettbezüge, bis zur beſten Qualität, von 22 Sgr. an. Wollene
Kleiderſtoffe, Luſtre, Ripſe, Alpacca in verſchiedenen Qualitäten und halbwollene Stoffe von 25 Sgr. an. Echte breite
Eilenburger Kattune ſehr billig. Wollene Umſchlagetücher und DoppelShawls. Hoſenſtoffe, echte Ginghams,
à 2 Sgr. und ſonſt noch verſchiedene Artikel.

Durch beſondere günſtige Verhältniſſe der Leipziger Meſſe in den Stand geſetzt, trotz der Conjunctur bei guter, reeller
Waare doch billige Preiſe zu ſtellen, liegt es im Intereſſe eines Jeden ſelbſt, dieſen Ausverkauf nicht unbenutzt vorübergehen zu
laſſen und hoffe ich, das geehrte Publikum von Merſeburg und Umgegend beſtens zufrieden zu ſtellen.

C Nur während der Dauer des Jahrmarktes
im Hauſe des Kaufmanns Herrn Artus am Markt in Merſeburg.

Hochachtungsvoll

A. I. Cohn.
r

Um mit meinem Lager ſelbſtverfertigter Hüte zu räumen, ſollen Parai'ſchen Kloſtermittel.
dieſelben zum jetzigen Jahrmarkte zu billigen Preiſen verkauft werden.

Herr Schweinsberg in Stahlhauſen bei Bochum berichtetStand an der r r. ge 14./1. 73. über die Parai'ſchen Kloſtermittel: „IJch danke Jhnen
tand an de e nun vielmals für meine Geneſung und bitte Sie, ſich auch meiner

Boe

e r

mm—-—

m e a Frau annehmen zu wollen, da ich nächſt Gott auf die Hülfe durch
leroteß Sachen löhere Jaeir- I die Paraiſchen Kloſtermittel feſtes Vertrauen habe“ c.

schule err Oberſteiger Alfel in Brün bei Werden berichtet: 17./1.Technicum tür Maschinon- Ingenienre 73. über die Parai'ſchen Kloſtermittel: „Meine Frau gebraucht die
Mittweida Werkmeister. Lehrpläne Kloſtermittel mit beſtem Erfolg gegen ihr Halsleiden“ e.

gratis. Näehste Auf- Frau Wtw. Bellermann in Wetter a. d. Ruhr berichtet 16/1.
ren e 73. über die Parai'ſchen Kloſtermittel: „Zu meiner Freude kann

n e ich Jhnen ſchon mittheilen daß ich mich jetzt ſchon ganz gut befinde.
e e Der liebe Gott wolle doch ſeinen ferneren Segen geben“ c.Alte Eiſenbahnſchienen zu Bauzwecken von 19 U. 22 Derr Joh. Eickes in Kempen berichtet 4.2. 73. über die
in ganzen und geſchlagenen Längen offeriren billigſt Parai'ſchen Kloſtermittel: „Bei meiner Frau bringen die Kloſter

Ing. Director: C. Weitzol.

e. mittel gute Wirkung hervor gegen Fallſucht. Sie freut ſich ſchon
Echt ſteyer. und franzöſiſche Senſen und Sicheln b ein ganz anderer Menſch u ſein re

empfehlen unter Garantie Als Kochfrau em r. epfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften MerſeburgsGebr. Wiegand. und Umgegend e Marie Felererp
(Hierzu eine Beilage.
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Peilage zum 50.

Einem hohen Adel und geehrten Publikum die ergebene An-
zeige daß ich mit dem heutigen Tage mein Corſetgeſchäft Ober-
hreiteſtraße Nr. 468. in das Haus des Herrn Canzleirath Limprecht
verlegte und bitte um geneigtes Wohlwollen.

W. Lindner,
Corſetfabrik, früher Gotthardtsſtr. Nr. 101.

(ängſte verbeſſerte grüne Schlangen, hat noch abzulaſſen

Julius Thomas, vorm. L. Zimmermann.
Zum Einmachen aller Arten Früchte empfiehlt
ſich auch für dieſes Jahr

A. Ha opP, Conditor,
Preußergaſſe 537.

Bekanntmachung.
Jch empfehle gutes Roggenmehl, feinſte Waare, 4 Kilogr. (alt.

Gew. 8 Pfd. od. I Metze) für 12 Sgr., das feinſte Weizenmehl à
Kilogr. (2 Pfd.) 5 Sgr. 6 Pf. O. Gottſchalk.

Rohes Eis
zu jeder Tageszeit verkauft Heinrich Schultze,

„zur Börſe.“
Segen Magenkrampf, Verdauungesckwsebe,

Blähungsbeſchwerden Kopfſchmerz, Cholera 2c. rühmlichſt bekannte
und wissenschaftl. empfohlene F. O. Wundram's Hambur-
ger Magenbitter iſt nur allein echt à 6 Sgr. pro Flaſche

zu haben bei Gustav Lots. eT Jeder r e rJ ilt; di i teln à 3 Sgr. beim ConditorHuſten hei ieſe ſind zu haben in Beuteln à gr

Berlin.
Herrn Carl Adam,

h

Dr. H. Müller, pract. Arzt c.

Gebrauch laut Verordnung des Arztes.
Bromberg, den 3. März 1873. „Anfangs December v.

J. erkrankte meine einzige 16 Jahre alte Tochter an einem chron.
Lungen-Catarrh, den der Arzt für ſehr bedenklich erklärte.
Huſten und Fieber waren ſehr heftig, ſo daß ich in meiner Herzens-
angſt, um die Kräfte zu erhalten worauf es hauptſächlich ankam,
Jhren Malzextract anwandte. Seit Weihnachten trinkt tneine Toch
ter täglich zwei Flaſchen und iſt die Wirkung eine ſür mich recht
erfreuliche. Nach Anordnung des Arztes ſoll mit dem Gebrauch
des Malzertractbiers noch längere Zeit fortgefahren werden, bis
Huſten und Auswurf beſeitigt u. ſ. w.“ (Folgt neue Beſtellung.)

Jda Buſſe, verw. Reg. Secretair. (1234.)
Dem Königl. Hoflief. Herrn Hoff in Berlin.

Verkaufsſtelle bei A. Wieſe in Merſeburg.

e e Sandſchuhe! Handſchuhe!

den feinſten
empfiehlt Aug. Dieterich aus Magdeburg.
Stand vor dem Hauſe des Väckermſtr. Klaffenbach.

Wanzentod
vertilgt ſofort Wanze mit Brut. à Fl. 5 Sgr. Garantie.

Niederlage bei W. Bergmann
Indem ich hierdurch ergebenſt anzeige, daß ich der Papier und
Galanteriewaaren Handlung von H. Limprecht in Merſeburg,
Roßmarkt 373,74. ein Commiſſionslager von Damen Kinder und
Hausſchuhen übergeben habe, empfehle ich daſſelbe zugleich der gütigen
Beachtung.

Preiſe feſt aber billigſt.
Weißenfels, den 15. Juni 1873.

Emil Loch, Schuhfabrikant.

RKunaurer's
Kräuter-Magenbitter,

von Aerzten warm empfohlen, ist zu beziehen durch
Emil Wolf in Merseburg.

Fettes Nindſſeiſch empftehlhkht
TWrautmann, Kloſterweinberg.

Stöck des Merſeburger Rreisblakt

Markt Anzeige.
Das Wachstuch- Rouleaux- Lager
von C. I. Kühn aus Leipzig

empfiehlt zum bevorſtehenden Markt eine große Auswahl in
Wachstuch, auch amerikaniſches Ledertuch, gemalte
Fenſter-Rouleaux, echt in Farben, Fenſter Vorſetzer,
Gaze, Tiſch- und Kommoden-Decken, Schurzleder
für Knaben und Mädchen, Geiferlätzchen, Unterlagen für
Kinder und Kranke u. ſ. w. Neu und practiſch: waſſer-
dichte e rn für Frauen und Kinder,
die neueſten Modells in Kutten und anderen Fagons,
Alles zu den billigſten Preiſen. Einige zurückgeſetzte Sachen in ge
malten Rouleaux verkaufe ich diesmal unter dem Fabrik
preis. Stand am Hauſe des Bäckermſtrs. Herrn Klaffenbach.

Vorſchuß- Verein zu Merſeburg,
Eingetr. Genoſſenſchaft.

Wegen des Montag den 23. Juni hierſelbſt ſtattfindenden
Unterverbands- Tages der Vorſchuß und Credit Vereine des
Regierungsbezirks Merſeburg und des Herzogthums Anhalt bleibt
unſer Comptoir an dieſem Tage geſchloſſen.

Die Verhandlungen beginnen Morgens 8 Uhr im Saale der
Funkenburg und werden unſere Mitglieder erſucht, ſich an denſelben
recht zahlreich zu betheiligen.
Vorſchuß- Verein zu Merſeburg, Eingetr. Genoſſenſch.

Bichtler. M. Klingebeil. A. Juſt.
Merſeburger Landwehr-Verein.

Sonntag den 22. d. Nachm. 4 Ahr, findet in der
Funkenburg zum Andenken an die Schlacht von König-
grätz und zur Friedensfeier ein

Cartenkest,
welchem ſich Abends ein Ball anſchließt, ſtatt.

Die verehrl. Gönner und Freunde des Vereins werden hierzu
freundlichſt mit dem Bemerken eingeladen, daß Einlaßkarten beim
Herrn Kaufmann Wieſe, Vereins-Rendanten Gärtner Seidel
und beim Vereinsboten Focke zu haben ſind.

Die Mitglieder wollen ihre Karten beim Vereinsboten (Breite
ſtraße) bis zum 20. d. M. in Empfang nehmen.

Das Directorium.
Freiwillige CTurner-Feuerwehr.

Sonntag den 22. d. M. früh 10 Uhr Uebung. Verſamm-
lung auf dem Rathshofe. Das Commando.
Tivoli-CThealer auf derFunkenhurg.
Sonntag den 22. Juni. Kein Theater.
Montag. e ſt ze Poſſe mit Geſang in 3 Acten von

alingréè.
Dienstag. Die Tochter der Hölle, ConcurrenzPreisluſtſpiel in

5 Acten von R. Kneiſel.
(Jn Vorbereitung: Auf der Wiener Weltausſtellung,

neueſtes Luſtſpiel von R. Benedix)

F7
Sonnabend den 21. Juni I. Abonnementeoncert

des Stadtmuſikcorps. Anfang 7 Uhr.
Krumbholz, Stadtmufſikdirector.

D=SGottſchalks Reſtauration.
Montag den 23. Juni Schlachtefest, von Morgens

8 Uhr ab Wellfleiſch, Abends Brat und friſche Wurſt, auch außer
dem Hauſe.

Acag en.Sonntag den 22. d. M. von Nachmittags 3 Uhr ab Hähn
chenauskegeln, wozu freundlichſt einladet

e e S. Wehlan.Sonntag, als den 22. Juni e., ladet zu einem Wäng-
chen, wobei zur Aufführung kommt: Peter Querfeld und
ſein beraubter Hohn, freundlichſt ein

die Jugend zu Göhlitzſch.

hüäringer Hof.Sonntag FIügeltänz chen.

--m»m —DTZ d S
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s Berss enund Kleine Aquarien-Schildkröten, Goldßsehe, grosse feine
Muscheln, echte Korallen sowie kleine Aquarien-Muscheln
sind in kurzer Zeit zu verkaufen auch werden von mir fer-
tige Apuarien nach WVausch angefertigt.

Bgerim Gasthof zum goldnen Stern aufdem Neumarkt.

Zur guten Ouelle..
Sonntag und Jahrmarkts Montag von Abends 8 Uhr an

Tanzmusi wozu ergebenſt einladet
F. Beyer.

Riſchgarten.
Montag Jahrmarkt von 7 Uhr an Tänzechen.

SCRütTzenhages.
Sonntag den 22. Juni TanzmusilkK, wozu ergebenſt ein

Voigt.
Hoſpital- Garten.

Sonntag den 22. d. M. Nachmittags 4 Uhr WanzmusiK,
wozu ergebenſt einladet Preuß.an Feldſchlößchen.

Sonntag den 22. d. M.

ladet

grosses Rosenfest
bei verſtärktem Orcheſter, wozu freundlichſt einladet

Bleier.

Sonntag den 22. Juni ladet freundlichſt

zum Kranzſtechen
die Jugend zu Zſcherben.

Röesemn.
ein

wandelt, laden freundlichſt ein die jungen Mädchen.

Sonntag den 22. Farn
laden zum Wanzvergnügen freundlichſt ein

die jungen Mädchen in Blöſien.
„Zur gefälligen Peachtung.“

Nachdem ich das Trödelgeſchäft meiner verſtorbenen Mutter,
der Wittwe Johanne Apelt geb. Büchſenſchuß hier, teſtamen
tariſch übernommen, ſo erſüche ich alle diejenigen, welche noch For-
derungen an meine genannte Mutter zu haben meinen, dieſelben
bis ſpäteſtens „I. Julſ c. bei mir anzumelden.

Zugleich fordere ich diejenigen auf, welche meiner Mutter noch
etwas verſchulden, bis ſpäteſtens zum obigen Tage

n 6

W

Zum Mädchentanz Sonntag den 22. Juni, wobei zur
Aufführung kommt: Die jährigſcheidende Liebe in die Ewigkeit ver

Ein Knecht zum -ſofortjigen Antritt wird geſucht vom Oekonom
Böhme, Unterältenburg.

TodesAnzeige.
Allen Bekannten und Verwandten die traurige Nach-

richt, daß mein guter Mann und unſer Vater Eduard Wauer-
W von 44 Jahren nach langen Leiden ſanft ent-

afen iſt.
Merſeburg den 17. Juni 1873.

Wilhelmine Bauerfeld geb. Regel
nebſt 7 unerzogenen Kindern.

22

un

Am 2. Sonntage nach Trinitatis (22. Juni) predigen:
Vormittags: Nachmittags:

Oomkirche Hr Conſiſt. Rath Leuſchner. Hr. Diac. Jahr.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenins
Reumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

Domkirche: Nach dem Vormittags- Gottesdienſt Beichte und
Abendmahl. Herr Conſiſtorialrath Leuſchner. Anmeldung.

Stadtkirche: Früh 7 Uhr Beichte und Abendmahl. Hr. Diac, Frobenius.
Anmeldung.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Es ſind ferner für die Abgebrannten in der Breiteſtraße ein,
gegangen folgende Gaben E. Mohr 20 r Scheffler 1 a Frau
Paſtor Schellbach 1 Pohle 5 H Bergmann 20 Wei
haar 5 Fr. v. Byern 2 a, Frl. Schütz 10 Herm. Schmidt

D. 15 Knauth 15 W. 20 StadtrathZerger 2 Frau Wittwe Palmié 20 E. X. 15
in Summa 11 a hierzu Beſtand 55 3 9 puſon-
men 66 a 3 9 5. Jndem wir für die bereits gezeichneten
Gaben der Liebe von Herzen danken, bitten wir diejenigen, welche
den Unglücklichen noch eine Unterſtützung zuwenden wollen, dies ge
fälligſt bis Montag Abend zu thun, da wir am genannten Tage
die Sammlung ſchließen werden. Zur Empfangnahme dieſer Gaben
iſt Herr A. Wieſe nach wie vor bereit.

Merſeburg, den 19. Juni 1873.
Das Comité. J. A. Werz.

Theater und Concert. ne
Einzug gehalten und damit die Forderung ausgeſprochendaß nun auch den Freuden der ſchönen Jahretgeit a

bührende Tribut dargebracht werde.
Da zu dieſen Freuden wohl in erſter Linie Theater und Con

cert zählen, ſo darf an dieſer Stelle darauf hinzuweiſen ſein daß
wir ſowohl in unſerm Sommer-Theater unter Direction des Herrn
Krafft als auch in den hieſigen Capellen der MilitairMuſiker
und dem ſtädtiſchen Orcheſter Geſellſchaften beſitzen, die es ſich
wirklich angelegen ſein laſſen, dem Publikum nicht nur angenehme
und erheiternde, ſondern in künſtleriſcher Hinſicht auch anregende

ihnen ge

und belehrende Unterhaltung zu bieten.
Aus dieſen Gründen wagt ſich die Bitte an die Oeffentlichkeit„Das Publikum möge den erwähnten Jnſtitutionen e

der Stille ein warmes Intereſſe entgegen tragen, ſondern ſolches
Zahlung zu leiſten, andernfalls ich ſämmtliche Forderungen dem durch recht zahlreichen Beſuch auch öffentlich bethätigen.“
Gericht übergeben muß.

A. Apelt, Breiteſtraße 497.
Einige junge Mädchen, welche geſonnen ſind, das Schneidern

zu erlernen können ſich melden bei Frau Strähle, kl. Rittergaſſe
Nr. 185.
Etnne geſunde Amme wird geſucht von

Frau Fritzſch, Hebamme in Goddula bei Dürrenberg.
Ein Knecht wird zum 1. Juli geſucht Näheres gr. Ritter-

gaſſe 159.
Bei Auguſt Götzinger finden einige Knaben Beſchäftigung,

auch von größeren Mädchen ſolche, welche ſchon auf Papparbeiten
eingeübt ſind.

I herrſch. Diener,
b. gutem Geh., wird von einer adl. Familie zum 1. Juli geſ. Näh.
im Compt. v. E. Lerche, Halle, gr. Ulrichsſtr. 52.

Verloren
wurde vor einiger Zeit in der Preußergaſſe der dritte Th. von Jo
ſephine; gegen Belohnung abzugeben in der Bibliothek v. Lange.

Am Mittwoch den 18. d. M. iſt in der Nähe meiner Bude
ein feiner Handkorb ſtehen geblieben. Der ſich legitimirende Eigen
thümer kann denſelben gegen Erſtattung der Jnſertionsgebühren in
Empfang nehmen. F. Schrappe, Färbermſtr.

Die übereilte Beleidigung, welche ich gegen den Handarbeiter
Schreiber in der Schenke zu Zſcherneddel ausgeſprochen habe, er
kläre ich für unwahr. Handelsmann Brömme.

D. Viele Theaterbeſucher empfinden es ſchmerzlich, daß HerrSchwarz jun. durch Krankheit verhindert, nicht ſonſt v
Lage iſt, auf der Bühne mitzuwirken. Herr Schwarz, ein gern ge
ſehenes und beliebtes Mitglied des Theaters, hat während drei
Saiſons dem Publikum Genuß und Freude bereitet und möchten
Viele die Hand bieten, dem armen Kranken eine Badecur und da
mit Rückkehr der Geſundheit zu ermöglichen. Unter allen Formen
dieſe Möglichkeit herbeizuführen, erſcheint ein Benefiz zu Gunſten
des Kranken die anſtändigſte, und richten ſie daher an Herrn Direc
tor Krafft das bittende Verlangen, geneigteſt recht bald dieſe
Benefiz Vorſtellung zu veranſtalten und das Publikum in die Lage
zu verſetzen, ſein Intereſſe für den Künſtler an den Tag zu legen.

Gewiß werden alle Mitglieder der Bühne gern bereit ſein, die
ihrem Collegen zugewendete Theilnahme durch freundli itwiauch ihrerſeits zu fördern. v iche Mitwirkung

nneeeroee Z eeeeeeeeeeeeroreeàTheater.
Heute Abend kommt das vorletzte Bühnenproduct, welches unſer allbeliebterDichter R. Benedix vor Schluß ſeiner dramatiſchen hie ſern gehe

Sohn der Hökerin“ zur Aufführung, ein Luſtſpiel, welches durch ſeine außeror
denklich geiſtreich effectvolle Handlung auf allen größeren Bühnen Deutſchlands

glänzenden s und ein hellleuchtendes Zeugniß für die immenſe Be
gabung unſeres Lieblings ablegt. Wir freuen uns daß Herr Krafft, um uns
etwas Neues zu bieten, die eben nicht unbedeutenden Geldausgaben, welche mit
e der Aufführung einer Novität bekanntlich verbunden ſind, nicht
geſcheut hat, wünſchen ihm dafür aber auch die Anerkennung des Publikums, und
daß ſich auch hier wie man bei der feinen Geſchmacksrichtung des Letzteren wohl
zu erwarten berechtigt iſt, beſagtes Stück auf dem Repertoire erhalten möchte.

Redaction, Druck und Verlag von L Jurk.

Endlich ſcheinen die ſonnigen Tage des Jahres bei uns ihren
zu haben,
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